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ebenso zu tatsächlich geäußerten
Berufswünschen gehört wie Star in
anderen Online-Bereichen zu wer-
den, würden damit junge Leute für
wirklich elementare Jobs und Bran-
chen fehlen.Unddiesewaren in der
Weimarhalle alle vertreten: Lebens-
mittelindustrie ebensowieunter an-
derem Handwerk, Kliniken oder
Energie- undWasserversorger.
Premiere hatte das 2003 gegrün-

dete UnternehmenMenningen Ge-

bäudetechnik aus derWeimarerOt-
to-Schott-Straße. Der Fachgroß-
handel beliefert ausnahmslos
Handwerker mit Produkten, die
vom Keller bis aufs Dach installiert
werden, darunter alles rund um Sa-
nitär, Heizung, Elektro und erneu-
erbare Energien wie Photovoltaik.
Ausgebildet werden im Unter-

nehmen mit neun Standorten in
Thüringen und allein 23 Mitarbei-
tern inWeimar Kaufleute für Groß-

Für die Menningen Gebäudetechnik haben Stefanie Horn (links),
Daniel Roos und Stefanie Bräunert zum ersten Mal beim „Abend
der Berufe“ um neue Azubis geworben. SUSANNE SEIDE

und Außenhandelsmanagement,
erläuterte im Gespräch mit unserer
Zeitung Stefanie Horn, Assistentin
der Geschäftsführung. „Wir sind
wichtig, aberunskenntkeiner“, füg-
te sie hinzu. Ein Schicksal, das die
Menningen KG mit vielen Unter-
nehmen teilt, die nicht direkt mit
den Endkunden in Kontakt kom-
men. Mitarbeiter Daniel Ross be-
richtete von der hohen Flexibilität,
die das Unternehmen bei den Ein-
satzgebieten biete, angefangen von
der Beratung in der Bad-Ausstel-
lung bis zur Arbeit im weiteren In-
nen- sowie im Außendienst.
Die Gebäudetechnik-Experten

bieten neuerdings auch Praktika an
und haben sich erstmals am Speed-
dating für die neue Praxistag-Runde
beteiligt. Letzteres (bisher) ohneEr-
folg, berichtete Stefanie Horn. Da-
bei seien letztlich für sie die schuli-
schen Ergebnisse weit weniger inte-
ressant, vielmehr die Leidenschaft
junger Leute für ihren Beruf.

Leidenschaft zählt mehr als Noten
Suche der Firmen nach Berufsnachwuchs führt zu Ausstellerrekord beim „Abend der Berufe“

Susanne Seide

Weimar. Quasi jeden Quadratzenti-
meter in derWeimarhalle haben die
Organisatorenbeim„AbendderBe-
rufe“ ausgenutzt, um die Nachfrage
der Unternehmen nach Standplät-
zen zu stillen.Mit 92 Ständen erleb-
te das Angebot zur Berufsorientie-
rung für Schüler eine Rekordteil-
nahme – obwohl sich dort nur noch
UnternehmenausWeimar unddem
Weimarer Land präsentieren dür-
fen. Neben zwei Neulingen sorgten
angesichts des Nachwuchsmangels
auchRückkehrer für das großeAus-
steller-Interesse, die beispielsweise
in der Corona-Pandemie auf die
Teilnahme verzichtet oder sogar
noch länger pausiert haben.
In seiner Begrüßung ging Ober-

bürgermeister Peter Kleine (partei-
los) am Dienstag auf denWerbeslo-
gan der Veranstaltung ein: „Mach
was Richtiges – Influencer gibt’s
schon genug!“ Weil das inzwischen

Rätsel um
TochterNancy

Neulich flatterte bei uns ein Schrei-
ben in den heimischen Briefkasten
– adressiert an Nancy Seide. Ko-
misch, gab es da vielleicht eine
Tochter, von der mein Mann und
ich oder zumindest einer von uns
beiden nichts weiß – und die sich
heimlich irgendwobei uns eingenis-
tet hat?
Ja, wir haben eine Tochter, aber

die heißt eben nicht Nancy. Und sie
hätte auch garantiert kein Interesse
an der Offerte, die ihr ausgerechnet
ein Tochter(!)-Unternehmen der Te-
ag unterbreitet hat: Sie möge sich
doch kostenlos und unverbindlich
beraten lassen, ummit Photovoltaik
„bis zu 80 % Ihrer Stromkosten“
sparen zu können. An der Adresse
allerdings, an der der Brief gelandet
ist, wohnt sie längst nichtmehr, und
sicher würde unsere Tochter – bei
aller Liebe – nicht investieren, da-
mit ihreElternStromkosten sparen.
Für welche ominöse Nancy das

Schreiben letztlich gedacht war,
wird wohl das Geheimnis des
Unternehmens bleiben.
Oder heißen Sie vielleicht so?

Dannkönnte ich es Ihnen – Interes-
se anderSpar-Offerte vorausgesetzt
– weiterleiten, obwohl Sie ganz si-
cher nicht bei uns wohnen.

Guten Morgen

Susanne Seide wundert sich über
ein Schreiben im Briefkasten

Weimar. Im Rahmen einer Festver-
anstaltung erinnert die Stiftung Dr.
Georg Haar am 29. September in
ihrem Stammhaus am Ilmpark an
den 75. Jahrestag der Erstgründung
im Jahr 1947 sowie den 30. Jahres-
tag der Neugründung 1991/92. Die
wechselvolle Historie will die Stif-
tungmit geladenenGästen aus Poli-
tik, Verwaltung, Unterstützerkrei-
sen, Kooperationspartnern, Gre-
mien und der Mitarbeiterschaft an-
gemessen würdigen und feiern. red

Festveranstaltung
zuHaar-Jubiläen

Weimar. Wegen Sanierungsarbeiten befindet
sich Schloss Belvedere bereits in derWinterpau-
se. Das Gärtnerwohnhaus ist laut Klassik-Stif-

tung jedochkostenlos bis zum1.November
dienstags bis sonntags von 10 bis 18Uhr ge-
öffnet. Zudem finden bis 21.Oktober sams-

tags ab 15 Uhr geführte Touren durch den Park
statt, die amSchloss starten. Karten gibt es vorab
über den Online-Ticketshop der Stiftung.

Schloss Belvedere bereits in derWinterpause
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Polizeibericht
Nächtlicher Pommes-Brand
in Wohnung in Schöndorf
Ein 33-jähriger Mann wollte in der
Nacht zumDienstag kurznachMit-
ternacht in Schöndorf Pommes im
Backofen zubereiten. Während der
Zubereitungszeit schlief er aber ein,
sodass schließlich Mitbewohner
des Hauses aufgrund des einge-
schalteten Rauchmelders geweckt
wurden und Brandgeruch wahr-
nahmen.Als Polizei undFeuerwehr
eintrafen, hatte der nun immer
noch hungrige Mann die inzwi-
schen verkohltenPommes entsorgt.
Sachschaden entstand nicht. Die
verqualmte Wohnung musste ledig-
lich gelüftet werden. red

Beim Rangieren Verkehrszeichen
aus der Verankerung gelöst
Eine 44-jährige Frau rangierte am
Montagmittag mit ihrem VW auf
dem Frauenplan in Weimar und
übersah dabei das hinter ihr stehen-
de Straßenschild. Das Auto stieß
mit der hinteren Stoßstange leicht
gegen den Mast, wodurch dieser
dann schief stand. Am Pkw ent-
stand ein Schaden von etwa 200
Euro. Da das Verkehrszeichen aus
der Verankerung gelöst wurde, ent-
stand hier Sachschaden von 500
Euro. Verletzt wurde niemand. red

Einer von zwei Ladendieben
in Innenstadt gleich gefasst
In einemDrogeriemarkt in derWei-
marer Innenstadt sprach am Mon-
tagnachmittag ein Mitarbeiter zwei
Ladendiebe an, die Parfüm stehlen
wollten. Daraufhin flüchteten sie.
Ein 33-Jähriger wurde in der Nähe
anhand der Personenbeschreibung
als einer der Täter identifiziert Die
Ermittlungen zum zweiten Täter
wurden aufgenommen. red

Feierstunde
amEinheitstag

Weimar. Mit einer öffentlichen Fei-
erstunde begeht die Stadt am kom-
mendenDienstag denTagderDeut-
schen Einheit. Die Teilnahme steht
allen Interessierten am 3. Oktober
ab 11 Uhr im Reithaus im Ilmpark
offen. Im Zentrum stehen dieses
Mal – da turnusmäßig keinWeimar-
Preis vergeben wird – junge Poetry-
Slammer, die sich mit dem Thema
Freiheit befasst haben. Traditionell
spricht zum Einheitstag Weimars
Oberbürgermeister. Peter Kleine
(parteilos) verspricht für den 3. Ok-
tober kurzweilige 90Minuten. se
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www.lesershop-thueringen.deViele weitere Produktempfehlungen finden Sie:

Ein Angebot Ihres LeserShop ThüringenDie Angebote Ihres LeserShop Thüringen

Versandkostenfreie Lieferung.
Alle Angebote nur solange der Vorrat reicht.
Alle Angaben ohne Gewähr.

www.lesershop-thueringen.deWeitere Geschenkideen und Buchtipps finden Sie:

REISETASCHE „BOLOGNA“
35cmx60 cmx30cm (HBT), großesHauptfach, kleine
Innentaschemit Reißverschluss, längenverstellbarer,
Schultergurt, Versandkostenfr. Lieferung.

SHOPPER „MIRANDA“
30cmx40cmx13cm (HBT), wasserabweisendem
Innenfutter, gepolsterte Abtrennung für Laptop.

TROLLEY „AIRPORT“
Höhe: 36cmx42cmx27cm, Griffhöhe bei ausgezogen-
me Gestänge: 97 cm, in versch. Farben erhältlich.

Reisebegleiter
Hochwertige Lederwar

en

Unsere

232€ statt 269€ (UVP)

EXTRA
Ihrer Tageszeitung

Ein

Alle Artikel
in versch.
Farben
erhältlich

309€ statt 359€ (UVP) 149€ statt 169€ (UVP)

Weitere erlesene Lederwaren finden Sie:


